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Weldye

den 6 Novembris Diefes 1753 SSabtes in Stolberg
alicklich vollzogen wurde,
Wolre
feine aufrichtige Ergebentyit in folgenden
Reimlofen WVerfen
an den Tag legen,
und dem

Sodacehriciicn BraueFaare

svgebenft Gl wimfdyen,
: ein
Semifelben

perbundener Diener und Wertvandter
SSJ uthan Lmﬁ bon »bagen.
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{8 “fiingft die hofde Chiveig,
Bon Gratien umgeben,
Jn einem Myeen ABafde,
Den dicke Sehatten fhwaersten,
Bor fich alleine faffe
An einem Silberbadye,
Lind boerete das Naufehen

Des riffeinden Seracffer ;

AUls fie foft gang entaiicket

Sn Dbilomelens Lieder,

Die fie auf dicken Linden

SYeebft hunderten evthoentes

Sam fdhnel ein Kind mit Fhligeln,

Und fets fich bey ihr nieder

Auf die bevaffen Flugen,
9% €8 ielte mit den Bogen
R uf Chloris fof gu dricken,

Um fie mit fiinen Pheilen

Der Licbe gu verrwunden,

Allein als Ehloris merctte,

A3er diefer Knabe waete,

Gprach fie mit fprocden Minen

Der Leng mit feinen Blumen,

Der Ynmuthsvolle Somimer,

St laengften nun verfloffen,

. Da id) in grimen Klee,

Boio Mich. pflegte su vergnigen
Mt andeen treven Dicten,
e Und wollenveichen Wiehe.

Tun aber Anmuth fiiehet
s IBald und allen Feldern

Der Falte Nordwind rafet,

Lnd Eommt-der raubhe Aintes

Der Amors Triebe flieher,

Damit dbu Schaeferinnen |
Sonft pflegeft zu verrounden : {
©o will iy niht cvft lieben, i
Da louter Diffre Tage

Hnd Schaefer mit t:n Schafen,

CSidy nun in fichre Oertes




DBor Stutmy und FWind begebens
Sy giehe in Das Klofter

Oa man on_ftizmfihen Tagen,
DBon alen Sturm entfernet
Kan rubia fiille leben.

Qdy lied vas Klofrerleben,

D leent man Tugend lber,
Die Lafter aber haffen,

as boehife Wdefen elyren,
Had feine ABeifheit preifen,
Sier opfert man fein Leben,
Niche itelfeit und Liften,
Dein nue dem grofen Aefen,
Das uns Bernunft gegeben,
Das Befte nur gu waehlen
Qas uns ghuctelig madyet,
a8 aber audy gu flichen ,
QABas -unfre Nube ftoehret,

Cs it nur Sticit in Shen,
Dur Kummeroolle Sorgen

Bon Morgen bis in Abend,
SUsenn andre rubig fehlafen,
Hnd fidy im Scblaf erquicien,
Muf man fhon auf den Morgen,
Bor Tifeh vor Kucly und Kelles
Und anbdre Dinge fovgen.
Drut gey nue ofer Knabe

it deinen Liebesbogen,

Sy roill anietst nidy fieben
Noch heut gejellig wetden,

Da fiog der Eleine Knabe

it aufgefpannten Bogen
Wady andern fhres gleichen,
Kaum hate* ev fie verlaffen,

2Als gleidy ein fremder Schaefer
Gevicth auf feiner Meife

SGn die_einfamen Thaeler,

Ao Ehioris Philomeien
@ntyucter fhrviveen hoerte,
Kaum fab ibe loufdyend Auge,
Den muntren fhoenen Sehaefer ;
o wurd fie anders Sinnes,
@ie wolte nidht ing Kinfier,
Da man nur fiets alizing

Bon alien Sehaefern ferne

Kn Cinfameeit fich quaelet.
SRun winfiht fie daf der Knabe
Mit den gefpannten Bogen

[ by guiicke Febree,

Hnd duckre feine “Pfeile,

Auf Damon ihren Schaefer s
Qaf ¢r den Falten Iintey,
Die raulyen Falien Tage,

Mt ihy vevgnigs vestvisbe,




®a Damon drauf erblickte,
Die reisend fhoene Chloviss
o ftund e ploeslidy fiille,

@ guifte fie gang bloede,

Lnd lieg fich bey ibr nieder,
1Ind forady mit halben LWosten.
Halb blickt et nady der Chloviss
Halb ob auch femand Eaeme,
Der ihn in feinen Neden

An Chlovis etwa flochte,

1ind alg ¢v Feinen mevcEte s
©o fagt er, tie fein Herse
She einig treu und vedlidy,
Mt allen fey evgeben,

G fpicite viele Licder,

Die fdoen und veisend aven,
&t fang und Chloris (obte

Die Ynmuthsoolien Thoene,
Drauf fprach) die hotde Ehloris
Fu Damon Daf evs waeve
Dem fie ihr Herse fhenclee,
Raf fie ihm folgen woolte

Und twenn v audy 1 dHaufe
:Sn Tlorden felbften toacve.
@clicbte Braut die Sitten,
Die Yugen, braunen Haare,
ABenn fie der Jephye vegte,
Die Qunft der gavten Tinger,
Hat Deines Liebfien Herge
Sn beiffec Lieb entflammet
Daf er Divs willig fthenclet,
Unb fich Die gang ergicbet.
Duum toee will Divs verdenchen
Do Du das Kivfterleben,
Gelichte Braut, vertaufdyet,
Und teittft nun in den Orden
Darinne Ou und Damon
Nun glicklich rerden Foennet.

Drum fren idy midh hente dev froelidien Stunden,
Lebt allzeit vergniiget in glictlider Ehye

Der Hoedfte, der Euere Hevgen verbunden .
Der geb was idy wimfde , und aufevidytig fleke,
Der Srifter der Ehen fored) Unmen ! dargy,
Lnd bringe Eudy foacre gur ewigen Ruly,
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juftiditige Grgebentyeit in folgenden
Reimlofen BVerfen
an den Tag legen,
und dem

Heeeiien Braue-Faave

evgebenft Gl winfiben,
ein

Demfelber




	Bey der Vollborth- und Reidemeisterischen feyerlichen Verbindung Welche den 6ten Novembris dieses 1753 Jahres in Stolberg glücklich vollzogen wurde, Wolte seine aufrichtige Ergebenheit in folgenden Reimlosen Versen an den Tag legen, und dem Hochgeehrtesten Braut-Paare ergebenst Glück wünschen, ein Demselben verbundener Diener und Verwandter Christian Ernst von Hagen
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